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bolz sagt in seinem Vorwort: „Wir wollen die Poesie uns nicht
rauben lassen unseres Lebens mit dem Pferde, wollen uns freuen
des prächtigen Aufschwunges unseres pferdesportlichen Wesens.
Solcher Freude soll dieses Buch dienen; es soll uns bewahren davor,
dass wir die Welt nur noch aus dahinrasendem, leblosem Vehikel
betrachten und soll uns immer wieder mahnen, mitzufühlen mit
dem lieben Gefährten, dem treuen Tiere, welches in soviel tausend
Schweizerhäusern mitzählt zum Familienkreise, ein braver
Brotverdiener und eine Quelle reinsten Genusses ist."

Diese wenigen Worte dürften genügen darzutun, dass es eine
gute Idee war, in Wort und Bild ein Buch zu schaffen, das sich an
alle diejenigen wendet, in deren Leben das Pferd irgendeine Rolle
spielt. Da denn auch eine Reihe hervorragender Fachleute Beiträge
zur Verfügung stellten, hat dieses Buch wirklich allen Pferdefreunden

etwas zu sagen.
Den allgemein sportlichen Teil bestreiten ausser

Oberstkorpskommandant Wildbolz, die Kavallerieoffiziere Bossart und
Haccius; Ribeaupierre schreibt französisch über die Reitkunst,
Bühler über die Entwicklung des Schweiz. Springsportes, Gerber
über den Rennsport. Das Reiten bei der Artillerie behandelt
Matter, die Ausbildung von Reiter und Pferd nach modernen
Grundsätzen Herrsche.

In veterinärmedizinischer Hinsicht erörtert
Oberstleutnant Dr. R. Schneider, Pferdearzt an der eidgen. Pferde-
regieanstalt Thun ein Spezialthema (Über Hornsäulen am Pferdehuf),

während P. D. Dr. Heusser, Zürich, die Frage „Pferdesport
und Veterinärmedizin" behandelt.

Der Abschnitt „Fahren" steht im Zeichen des bestbekannten
Fahrkünstlers von Achenbach (Fahren als Kunst, Leinenführung
ein- und zweispännig), während Barth das Fahren vom Bocke
behandelt. Vom Pferd in der Landwirtschaft spricht Graf.

Ein besonderes Wort des Lobes verdienen die zahlreichen
Illustrationen. Iwan E. Hugentobler hat das dreifarbige Titelbild,

eine vierfarbige Lithographie und zwei Seiten aus seinem
Skizzenbuch beigesteuert. Daneben ist der Text belebt durch
16 Abbildungen in Kunstdruck und einigen Zeichnungen Achenbachs.

Die ganze Ausstattung ist mit einem Worte reich und
gediegen.

„Reiten und Fahren" wird auch zweifellos vielen Tierärzten
Freude machen. Weissenrieder.

Verschiedenes.
Verein bernischer Tierärzte.

Sommersitzung Samstag, den 5. Juli 1924 auf der St. Petersinsel,

mit Damenbegleitung. Extraschiff von Biel nach der St. Petersinsel.

Vortrag von Herrn Dr. med. vet. Fuhrimann in Biel. Nachher
Mittagessen im Inselhotel und Z'Vieri in Ligerz.

Der Vorstand.
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